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Liebe Gemeinde,
im Herbst stehen einige Wahlen an. 
Auch in unserer Landeskirche wird ge-
wählt: am 20. Oktober finden die Kir-
chenvorstandswahlen statt. „Kandidier 
für Kirche“oder „Stimm für Kirche“ 
- zwei kurze Slogans, die aufhorchen 
lassen. Zwei Aufrufe, sich für die Kir-
che einzubringen. Zwei Möglichkeiten, 
aktiv zu werden: Sich ansprechen und 
als Kandidat/in aufstellen zu lassen. 
Oder sich einfach zu interessieren und 
an der Wahl zu beteiligen!
Insgesamt geht es bei den Kirchenvor-
standswahlen um mehr als die neue 
Zusammensetzung eines Gremiums. 
In unserer Glaubensgeschichte beruft 
Gott Menschen, Verantwortung in der 
Gemeinschaft zu übernehmen – so 
werden Mose, der das Volk Israel aus 
der Sklaverei führte, Älteste an die 
Seite gestellt, die den Weg des Volkes 
begleiten. Da gibt es die Apostel und 
dazu eine breit gestreute Verteilung 
von Gaben, die zusammen den Weg 
für die junge Kirche bahnen. Immer ist 
es ein Ineinander von geistlich-welt-
lichem Handeln - „Geistlich Leiten“ ist 
ein Begriff, der in den letzen Jahren 
dafür geprägt wurde.
Impulse geben und die Gemeinschaft 
leiten, das heißt Engagement im 
Kirchenvorstand. An dieser Stelle und 
schon jetzt ein herzliches Dankeschön 
an alle Kandidatinnen und Kandidaten 
für die Bereitschaft, sich dafür zur 
Verfügung zu stellen! 
Sicher wird die Wahl eine Art Barome-
ter für das ganze Gemeindeleben sein. 

An der Wahlbeteiligung wird abge-
lesen werden, wie es um Kirche und 
Gemeinden steht ... Jede abgegebene 
Stimme ist also ein kleines Zeichen 
dafür, dass wir uns als Teil dieser 
Gemeinschaft verstehen und dass uns 
das Wohl unserer Kirche am Herzen 
liegt. 
Nur durch die Beteiligung jedes Ein-
zelnen wird Gemeinde lebendig. Denn 
so eine Gemeinschaft entsteht nicht 
von allein. Es braucht dazu Menschen, 
die sich einbringen, die mitgestalten 
und Verantwortung übernehmen. Je-
der Beitrag, sei er auch noch so klein, 
ist ein wertvoller Teil unseres Ge-
meindelebens. Sei es im Gottesdienst, 
in der Jugendarbeit, bei sozialen 
Projekten, durch Unterstützung bei 
Gemeindeveranstaltungen, beim Ge-
spräch mit dem Nachbarn oder mit der 
helfenden Hand, wenn jemand in Not 
ist, oder einfach im Gebet füreinander. 
Auch über die Wahl hinaus sind wir 
dazu aufgerufen, unseren Glauben 
aktiv zu leben und uns einzubringen. 
Gemeinsam sind wir Gemeinde! 
Und so möchte ich Sie alle einladen, 
Ihre Stimme abzugeben und die Wahl 
als Gelegenheit zu sehen, ein Zeichen 
für Ihren Glauben zu setzen, dass 
darin auch die Berufung spürbar wird, 
Teil des lebendigen Leibes Christi zu 
sein. So wünsche ich eine gelungene 
und erfolgreiche Wahl und vor allem 
ein gesegnetes Miteinander. 
Ihr Pfarrer
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Ökumene 
BIBelABende, ABendgeBet, 

gottesdIenst

Herzliche Einladung zu unseren öku-
menischen Veranstaltungen!
Ein Gottesdienst der umliegenden 
Gemeinden findet am Samstag, 12. 
Oktober um 15 Uhr auf St. Jobst statt. 
Der Sehnsucht nach Veränderung 
werden wir an den Bibelabenden und 
beim ökumenischen Abendgebet am 
Freitagabend nachspüren. Immer wie-
der gab und gibt es den dringenden 
Wunsch nach Reform und Reformation 
von Kirche, die sich in den Biografien 
und im Denken und Schreiben nie-

derschlägt. 
Neben den 
großen Re-
formatoren 
stehen auch 
viele „kleine-
re Reforme-
rInnen“, mit 
denen sich 
eine Beschäf-
tigung lohnt. 
So werden 
wir Einzelne 
herausgreifen 

und uns diesen Menschen und Bewe-
gungen annähern sowie versuchen, sie 
mit uns ins Gespräch zu bringen.
Lassen Sie sich einladen zu den öku-
menischen Bibelabenden im Oktober 
und ab November zum ökumenischen 
Abendgebet in der Stadtkirche und in 
St. Michael. Termine siehe Kalender!

FrAuentreFF mIttendrIn

Im September geht es wieder mit 
unseren monatlichen Frauentreffs 
los - immer am zweiten Donnerstag 
im Monat laden wir zu verschiedenen 
Themen und Aktionen ein.
„Mittendrin“ ist ein bunt gemisch-
ter Kreis unterschiedlicher Frauen, 
jede ist willkommen und darf gerne 
weitere Interessierte mitbringen. 
Die genaueren Infos zu den Unter-
nehmungen werden immer in einer 
Rundmail mitgeteilt und kurz vor den 
jeweiligen Terminen verschickt und 
natürlich auch in den gottesdienst-
lichen Abkündigungen bekanntge-
geben. Sollten Sie Interesse haben, 
melden Sie sich gerne im Pfarramt 
(Tel. 341) und lassen Sie sich in den 
Mail-Verteiler aufnehmen.

Im Juli waren wir in Creußen unter-
wegs und konnten miteinander die 
schöne St. Jakobuskirche besichtigen!
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schulAnFAng

Ein ganz besonderer Tag ist der 
Schulbeginn für alle, die zum ersten 

Mal durch eine Schultür gehen.
Gottesdienst feiern wir mit unseren 
ABC-Schützen mit der Bitte, dass 
die Lerngeschichte für sie und ihre 
Familien einen guten Anfang findet 

und ihnen der neue Lebensraum 
Schule gut tut. Für alle Schülerinnen 
und Schüler bringt das Ferienende 
Wiedersehen und Neubeginn. Auch 
dafür bitten wir um Gottes Segen.

Herzliche Einladung zu den 
Gottesdiensten zum Schulanfang, 

jeweils um 10 Uhr:

Dienstag, 10. September,  
Mittwoch 11. September

Schulanfang
Unter den Zahlen

schlummert ein Wunder
und in den Buchstaben
wohnt das Verstehen.

In der Biologie
lauert die Liebe zum Leben.

In Kunst und Musik
verbirgt sich ein Sinn. 

Dass du das Lernen
lieben lernst,

wünsche ich dir. 
Tina Willms

WeInFest 2024
Unser traditionelles Weinfest auf dem 
Weizbühl konnten wir dieses Jahr 
bei bestem Wetter, toller Stimmung 
und mit gut gelaunten Gästen feiern. 
Und die Mühe hat sich gelohnt, denn 
bereits nach kurzer 
Zeit waren alle 
Zwiebelkuchen und 
auch die anderen 
Speisen ausver-
kauft! Ein herzliches 
Dankeschön an 
dieser Stelle allen 
fleißigen Helfern 
und Helferinnen, 
ohne die so ein Fest 

niemals bewältigt werden könnte. Danke 
an alle, die für unsere KiTa gespendet 
haben - so können wir wieder diverse 
Anschaffungen für unseren Kleinen 
finanziell unterstützen!
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Grüner Gockel und BUND Naturschutz  
laden gemeinsam ein zum Tag der Regionen  

am Sonntag, 29. September 2024 
in der Goldkronacher Schule

Thema: Gscheit essen – mit Genuss und Verantwortung
Mittags soll es ein leckeres Essen mit regionalen Zutaten geben – dazu freuen 
wir uns über Spenden aus Ihrem Garten! Näheres dazu erfahren Sie bei Susanne 
Müller, Tel. 09273-5267. Wer Lust hat, kann in der Schulküche bei der Zuberei-
tung helfen.

Im Rahmenprogramm wird das regionale Angebot vorgestellt, aber es geht auch 
unterhaltsam zu mit Kräuterraten, der spielerischen Erforschung des eigenen 
„ökologischen Fußabdrucks“, einem Glücksrad mit Fragen für Kinder und Erwach-
sene und weiteren Spielen. Parallel stellen sich Initiativen vor und Filme zeigen 
den Weg zum „gscheiten Essen“.

Programmablauf:
•	 9.30 Uhr Gottesdienst in der Aula 
•	 12.30 Uhr Mittagessen, Kaffee und Kuchen 
•	 10.30 bis 16 Uhr großes Rahmenprogramm für alle

• Infostände • Vorstellung von Initiativen • Spiele • Filme • Aktionen •

kostnIX-regAle

Die Kostnix-Regale sind wieder im 
Pfarrstadl, nachdem im Meister-Bär-
Hotel die Garage mit den gespende-
ten Artikeln geschlossen wurde. Gut 
erhaltene Gebrauchsgegenstände 
dürfen Sie in die Regale abstellen oder 
etwas daraus mitnehmen. Kostnix 
ist während der Öffnungszeiten der 
Gemeindebücherei zugänglich (nach 

den Ferien: Dienstag 16 bis 18 Uhr, 
Donnerstag 17 bis 19 Uhr) sowie jeden 
Samstag von 10 bis 12 Uhr. 
Wichtig: Bitte stellen Sie nichts neben 
den Regalen ab! 
Größere Gegenstände können – mög-
lichst mit Foto und Beschreibung – an 
der Pinnwand im Pfarrstadl oder im 
Bürgerbüro angeboten werden. Die 
genauen Regeln hängen vor Ort aus.
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Mit der Vorstellung der Kandida-
tinnen und Kandidaten erreicht 
Sie hier die herzliche Einladung 
zur Wahl des  Kirchenvorstands 
am Sonntag, 20. Oktober.

Im Kirchenvorstand wird über die 
wichtigen Fragen des Gemein-
delebens beraten und entschie-
den. Mit Ihrer Beteiligung an der 
Wahl  setzen Sie ein Zeichen und 
unterstützen dieses Gremium und 
seine Mitglieder. 

Wählen dürfen alle Gemeindeglie-
der unserer Gemeinde, konfirmier-
te Jugendliche auch schon ab dem 
14. Lebensjahr!

Die Kirchenvorstandswahl wird 
als allgemeine Briefwahl durchge-
führt. 

Sie bekommen die Briefwahlunter-
lagen Mitte September bis Anfang 
Oktober zugestellt und können sie, 
wenn Sie gewählt haben, ganz ein-
fach bis zum Wahltag ans Pfarramt 
zurückschicken oder dort einwer-
fen. Sollten Sie keine Wahlunterla-
gen bekommen haben, melden Sie 
sich bitte im Pfarramt!

Bitte nutzen Sie Ihr Stimmrecht! 
Zu wählen sind 6 Kirchenvorstän-
de, dementsprechend können 
Sie bis zu 6 Stimmen vergeben. 
Näheres finden Sie auch in den 
Wahlunterlagen. Wer gerne am 
Wahltag seine Stimme persönlich 
abgeben möchte, ist dazu herzlich 
eingeladen. 

Unser Wahllokale sind:  
Pfarrstadl von 11-16 Uhr,  
Bruckmühle von 9-12 Uhr 
Bitte bringen Sie dann Ihren Wahl- 
und Ihren Personalausweis mit. 
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Ralf Bilert
Religionspädagoge, 42 Jahre, 
Goldkronach

Thomas Raps
Polizeibeamter i.R., 63 Jahre
Goldkronach

Erich Müller
Bankkaufmann i.R., 71 Jahre
Sickenreuth

Heinrich Dietel
Elektriker i.R., 64 Jahre
Goldberg

Manja Spörl
Altenpflegehelferin, 33 Jahre
Goldkronach

Anne Grader
Apothekerin, 32 Jahre
Goldkronach

Ich kandidiere für den Kirchenvorstand ...
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Petra Döbl
Industriekauffrau i.R., 65 Jahre
Brandholz

Andrea Walter
Religionspädagogin i.R., 63 Jahre
Goldkronach

Maja Rabenstein
Lehrerin, 34 Jahre
Goldkronach

Brigitte Dittmar
Schneiderin, 59 Jahre
Goldkronach

Susanne Müller
Biologin i.R., 71 Jahre
Goldkronach

Daniela Steininger
Pflegestationshelferin, 60 Jahre
Goldkronach
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gottesdIenste und verAnstAltungen Im ÜBerBlIck

So, 1.09. 14. So n Trin 09.30 Uhr Gottesdienst, Präd. Walter, Stadtkirche      

So, 8.09. 15. So n Trin 09.30 Uhr Gottesdienst, Präd. Kral, Stadtkirche      

Di, 10.09. 10.00 Uhr Gottesdienst Schulanfänger, Stadtkirche      

Mi, 11.09. 10.00 Uhr Schulgottesdienst 3.-4. Kl, Stadtkirche      

Do, 12.09. 10.00 Uhr Gottesdienst im Seniorenheim

 19.00 Uhr Frauentreff Mittendrin, Pfarrstadl      

So, 15.09. 16. So n Trin 09.30 Uhr Gottesdienst, Pfr. Taxis, Stadtkirche      

Mo, 16.09. 16.00 Uhr Jungschar, Pfarrstadl

Mi, 18.09.  16.30 Uhr Konfirmanden-Unterricht, Pfarrstadl      

Do, 19.09. 15.00 Uhr Seniorengeburtstag, Pfarrstadl

So, 22.09. 17. So n Trin    18.00 Uhr
Anderer Gottesdienst, Pfr. Taxis und Team, 

Stadtkirche      

Mi, 25.09.    16.30 Uhr Konfirmanden-Unterricht, Pfarrstadl      

Do, 26.09. 10.00 Uhr Gottesdienst im Seniorenheim

. 19.30 Uhr Kirchenvorstandssitzung, Pfarrstadl

So. 29.09. 18. So n Trin 9.30 Uhr Tag der Regionen Gottesdienst, Schule

Mo, 30.09. 16.00 Uhr Jungschar, Pfarrstadl

Di, 1.10.    15.00 Uhr Seniorenkreis, Bruckmühle 

Mi, 2.10.    16.30 Uhr Konfirmanden-Unterricht, Pfarrstadl      

So, 6.10. Erntedank    10.00 Uhr
Familien-Gottesdienst mit der 

Kita Mäusenest, Stadtkirche      

Di, 8.10. 19.30 Uhr ökumenischer Abend, Pfarrstadl

Mi, 9.10.    16.30 Uhr Konfirmanden-Unterricht, Pfarrstadl      

Do, 10.10. 10.00 Uhr Gottesdienst im Seniorenheim

19.00 Uhr Frauentreff Mittendrin, Pfarrstadl   

Sa, 12.10.    15.00 Uhr Ökumenischer Gottesdienst St. Jobst 

So, 13.10. 20. So n Trin    09.30 Uhr Gottesdienst, Pfr. Taxis, Stadtkirche      

Mo, 14.10. 16.00 Uhr Jungschar, Pfarrstadl

Mi, 16.10.    16.30 Uhr Konfirmanden-Unterricht, Pfarrstadl      
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gottesdIenste und verAnstAltungen Im ÜBerBlIck

So, 20.10. 21. So n Trin    09.30 Uhr
Gottesdienst mit Kirchenkaffee, Pfr. Taxis, 

Bruckmühle      

 
11-16 Uhr, 
9-12 Uhr

Kirchenvorstandswahl  
Pfarrstadl  
Bruckmühle

Di, 22.10. 19.30 Uhr ökumenischer Abend, Pfarrstadl

Mi, 23.10.    16.30 Uhr Konfirmanden-Unterricht, Pfarrstadl      

Do, 24.10. 10.00 Uhr Gottesdienst im Seniorenheim

19.30 Uhr Kirchenvorstandssitzung, Pfarrstadl

So, 27.10. 22. So n Trin    09.30 Uhr Gottesdienst, Präd. Walter, Stadtkirche      

Fr, 01.11. 18.30 Uhr  ökumenisches Abendgebet, St. Michael

So, 3.11. 23. So n Trin    09.30 Uhr Gottesdienst, Pfr. Taxis, Stadtkirche      

Mo, 4.11. 16.00 Uhr Jungschar, Pfarrstadl

Di, 5.11.    15.00 Uhr Seniorenkreis, Bruckmühle

Mi, 6.11.    16.30 Uhr Konfirmanden-Unterricht, Pfarrstadl      

So, 10.11. Drittl. So d. Kj.    09.30 Uhr Gottesdienst, Pfr. Taxis, Friedhofskirche      

Mo,11.11. St. Martin 17.00
Andacht und Laternenumzug der KiTa 

Mäusenest, Stadtkirche

Mi, 13.11.    16.30 Uhr Konfirmanden-Unterricht, Pfarrstadl      

Do, 14.11.   19.00 Uhr Frauentreff Mittendrin, Pfarrstadl  

Fr, 15.11. 18.30 Uhr  ökumenisches Abendgebet, Stadtkirche

So, 17.11. Volkstrauertag 09.30 Uhr Gottesdienst, Pfr. Taxis, Friedhofskirche      

Mo, 18.11. 16.00 Uhr Jungschar, Pfarrstadl

Mi, 20.11.
Buß- und  

Bettag    
19.00 Uhr Gottesdienst, Pfr. Taxis, Stadtkirche

So, 24.11.
Ewigkeits-

sonntag  
18.00 Uhr

Anderer Gottesdienst, Pfr. Taxis,  
Friedhofskirche      
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eInBlIck In dIe evAng. kItA 
mäusenest 

In den Sommermonaten war ganz 
schön viel los bei uns! 
Unsere ABC Mäuse nahmen an dem 
Selbstbehauptungstraining „Wir sind 
dann mal mutig“ mit Christopher 

Haffner teil. Ruhe, Klare Aussagen, 
Selbstbewusstsein, Respekt und Empa-
thie waren die Grundpfeiler diese 
Kurses. 

Unsere Krippenkinder haben ange-
pflanzt:
Beeren-
sträucher, 
Tomaten, 
Gurken 
und Erd-
beeren. 
Das hat 
unseren 
Klei-
nen viel 
Freude 
bereitet 

und man konnte das Ergebnis sehen 
und schmecken! 

In unserem 
Garten hat sich 
einiges verän-
dert! 
Durch die Spen-
deneinnahmen 
von unserem 
letztjährigen Kunst- und Kuchen Fest 
sowie den vergangenen Weinfesten 
konnten wir größere Anschaffungen 
tätigen. 
Wir haben ein neues Spielgerät im 
Garten angeschafft. In der Kinderkrip-
pe wurde die Nestschaukel aufgebaut. 
Unser neues Spielpodest zwischen 
den Häusern wurde fertig gestellt. Der 
Bauwagen wurde bunt bemalt und 
der Elternbeirat schaffte eine neue 
Hangrutsche an. Im Moment entsteht 
im Garten der Kinderkrippe ein neuer 
Schattenplatz – hier wird ein neuer 
Sonnenschutz installiert. 
Besonders gefällt uns auch unser 
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neuer Zaun im Eingangsbereich! 
Wir möchten uns ganz herzlich bei 
allen Unterstützern für die Spenden 
und die Hilfe in den letzten Jahren 
bedanken! 
Ein herzlicher Dank auch an unseren 
engagierten Elternbeirat! 
Mit Ihrer aller Hilfe wachsen Träume! 
Danke, dass Sie unsere Kinder unter-
stützen! 

spAss FÜr gross und kleIn BeI 
unserer kItA kerWA 

Als große Überraschung für alle Kinder 
haben wir ein Karussell organisiert! 
Es gab einen Schminkstand, an dem 
die Kinder sich verschiedene Motive 
aussuchen konnten. 

Beim Dosen Werfen und beim Angeln 
konnten sich die Kinder in Geschick-
lichkeit üben. 
Großes Highlight war auch unsere 
Petra Traßl, die als „Flusi“ mit ihrer 
warmherzig, empathischen Art alle 
Kinderherzen höher schlagen lässt. 
Bei Live Musik mit „Willi and the 
Playboys“ und Bratwürsten, verschie-
denen Salaten und Käselaugenstangen 
konnten wir den Tag genießen! 
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Fürchte dich nicht, 
denn ich bin mit dir 

und will dich 
segnen.

Freud und leId 

tAuFen

Grace Rieß, Goldberg 
Leon Möller, Goldkronach 
Vivien Kiara Dörsch, Goldkronach 
Sarah Tuczek, Goldkronach 
Paul Tuczek, Goldkronach 
Kaia Amina Victoria Dandridge, Wirsberg 
Keanu Adelhardt, Himmelkron

trAuungen

Angela und Gerd Unglaub, Goldkronach/Münchberg 
Hannah und André Adelhardt, Himmelkron

BestAttungen

Anneliese Katholing, Warmensteinach 91 Jahre 
Elfriede Günther, Goldkronach 91 Jahre 
Babette Böhm, Degmann 75 Jahre 
Norbert Beck, Goldkronach 76 Jahre 
Peter Archner, Goldkronach 84 Jahre 
Pauline Kießling, Goldkronach 93 Jahre 
Karola Preiß, Goldkronach 87 Jahre 
Gerda Wölfel, Goldberg 87 Jahre 
Berta Kroll, Goldkronach (fr. Bischofsgrün) 90 Jahre 
Klaus-Peter Johlke, Bad Berneck 77 Jahre

Gott wird  
abwischen 

alle Tränen von  
ihren Augen.

Gott ist die Liebe; 
und wer in der Liebe 

bleibt, 
der bleibt in Gott 
und Gott in ihm.
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herBstsAmmlung

„Zum Schluss nochmal das Leben 
feiern“

In der Altenhilfe begleiten und pflegen 
haupt- und ehrenamtliche Mitarbei-
tende der Diakonie Menschen auf 
ihrem letzten Lebensabschnitt. 
Mit lindernder Schmerztherapie, Pfle-
ge und Begleitung durch ein profes-
sionelles Team sowie mit Zuwendung, 
die viel Kraft und Zeit kostet, soll die 
Lebensqualität so gut wie möglich er-
halten bleiben. Die Mitarbeitenden in 

der ambulanten und stationären 
Sterbebegleitung ermöglichen vie-
len Menschen, so zu sterben, wie 
sie dies wünschen: schmerzfrei 
und nicht alleine.
Für den Ausbau der hospizlichen 
Angebote und für die Aus- und 
Weiterbildung der haupt- und 
ehrenamtlichen Mitarbeitenden 
in der Sterbebegleitung bittet das 
Diakonische Werk Bayern anläss-
lich der Herbstsammlung vom 
14. bis 20. Oktober 2024 um Ihre 
Spende. 
Herzlichen Dank!

70% der Spenden an die Kirchen-
gemeinden verbleiben direkt im 
Dekanatsbezirk für die diako-
nische Arbeit.
30% der Spenden an die Kir-
chengemeinden werden an das 
Diakonische Werk Bayern für die 
Projektförderung in ganz Bayern 
weitergeleitet.

Weitere Informationen zur 
Sterbebegleitung/Hospizarbeit 

erhalten Sie: 
im Internet unter www.diakonie-
bayern.de, bei Ihrem örtlichen Dia-
konischen Werk, sowie beim Diako-
nischen Werk Bayern, Frau Dr. Barbara 
Erxleben, Tel.: 0911/9354-436, 
erxleben@diakonie-bayern.de

Die Diakonie hilft. Helfen Sie mit.
Spendenkonto:  
DE20 5206 0410 0005 2222 22 
Stichwort: 
Spende Herbstsammlung 2024



Dass die Wege gesäumt sind  

von Wunderbarem

und deine Sinne offen dafür.

Dass Licht in dein Leben fällt

und dich auch  

an den grauen Tagen leitet. 

Dass Menschen an deiner Seite sind

und ein gutes Auge Acht  

auf dich hat.

Dass das Glück deine Zeit durchzieht

und dein Leben zuweilen 

 ein Wunschkonzert ist.

Tina Willms


